
                                                                                          

N i e d e r s c h r i f t 

über die 13. Sitzung der II. Kirchenkreissynode 

des Ev.-Luth. Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg 

am 16. Mai 2022 

zur Wahl eines Propstes im Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg für die Propstei Lauenburg 

im Ratzeburger Dom, 

Domhof 18, 23909 Ratzeburg 

 

 

 

 

  

Anwesend:  
  
56 Mitglieder der Kirchenkreissynode ab 16.45 Uhr 
 
 
 
 

gemäß Anlage 1 
 

  Frau Pröpstin Eiben 
Frau Pröpstin Kallies 

 
Vom Präsidium der Synode: 
 
 
 

 
Frau Thomas 
Herr Harneit 
Frau Hoffmann-Fette 

  
  
Von der Kirchenkreisverwaltung Frau Buller-Reinartz 

Frau Jäkel (Protokoll) 
Frau Körner 
Frau Rath 

 
Gäste 
 

 
Frau Bischöfin Fehrs 
Frau OKR Kühl 
Herr OKR Luncke 
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Die Synode beginnt um 15.00 Uhr mit einem Gottesdienst im Ratzeburger Dom. 

 

Beginn der Sitzung: 16.45 Uhr 

 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

sowie der Beschlussfähigkeit 
 

Präses Thomas eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden, insbesondere Frau Bischöfin 
Fehrs, Frau Kühl und Herr Luncke vom Landeskirchenamt sowie Herrn Pastor Graffam und Herrn 
Pastor Wolkenhauer. 
 
Sie stellt fest, dass zur Synodentagung ordnungsgemäß eingeladen wurde.  
 
Die Synode ist mit 56 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. Damit sind mehr als 2/3 der 
Mitglieder der Kirchenkreissynode anwesend (Art. 67 der Verfassung i.V.m. § 7 Abs. 1 
Pröpstegesetz).  
 
Frau Jäkel von der Kirchenkreisverwaltung übernimmt die Protokollführung. 
 
Die Synode bildet einstimmig für die Tagung einen Zählausschuss, dieser besteht aus Frau Buller-
Reinartz, Frau Körner und Frau Pastorin Kröncke-Schultz. 
 

2. Regularien 
  

Die erstmals an der Synodensitzung teilnehmenden Mitglieder 
 

Karl-Georg Franke 
Dieter Koch 
Björn Schneidereit 
Christian Tödter 
 

  legen das Gelöbnis gemäß § 29 des Kirchenkreissynodenbildungsgesetz ab und werden durch die 
Präses der Kirchenkreissynode mit Handschlag verpflichtet. 

  
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen: 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagesordnung Beratungsergebnis 

  Beschluss Kenntnis Bearbeitung / 
Termin 

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung 
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der 
Beschlussfähigkeit 

 
X 

  

2. Regularien X   

3. Genehmigung der Niederschrift der 12. Sitzung vom 
28.03.2022 

X   

4. Vorstellung der Kandidaten  X  

5. Kandidaten Einbringung der Wahlvorschläge  X  

6. Wahl eines Propstes für die Propstei Lauenburg X   

7. Verschiedenes  X  
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3. Genehmigung der Niederschrift der 12. Sitzung vom 28. März 2022 

Das Protokoll Nr. 12 - Sitzung vom 28. März 2022 - wird mit 53 Ja-Stimmen bei 3 Enthaltungen 
genehmigt. 
 

4. Vorstellung der Kandidaten 
 

Die beiden Kandidaten stellen sich einzeln (jeweils in Abwesenheit des anderen Kandidaten) in 
alphabetischer Reihenfolge den Synodalen vor. 
 

 Eine Aussprache findet gemäß § 7 Abs. 1 Pröpstewahlgesetz nicht statt 
 

5. Einbringung der Wahlvorschläge 
 
Frau Bischöfin Fehrs begründet sodann (in Abwesenheit der Kandidaten) die Wahlvorschläge des 
Pröpstewahlausschusses. 
 

Beide Kandidaten verlassen vor Beginn des Wahlverfahrens den Sitzungsraum. 
 
6. Wahl eines Propstes für die Propstei Lauenburg 
 

Frau Thomas erläutert die Wahlvoraussetzungen gemäß § 7 Pröpstegesetz, wonach zur Wahl die 
Mehrheit der Stimmen der Mitglieder der Kirchenkreissynode, das sind 34 Stimmen, erforderlich 
sind. 
 
1. Wahlgang 
 
Die Anwesenheit wird durch Namensaufruf festgestellt. Anwesend sind: 

 
   56 Synodale. 
 
Danach folgt die Wahlhandlung in geheimer Abstimmung mit Stimmzetteln. 
 
Nachdem alle Stimmzettel abgegeben und in die Wahlurnen eingelegt worden sind, wird der 1. 
Wahlgang für beendet erklärt. 
 
Nach Auszählung der Stimmen wird das Ergebnis des 1. Wahlgangs bekannt gegeben.  
 
Ausgegebene Stimmzettel: 56 
 
Abgegebene Stimmen: 56   
Ungültige Stimmen: --  
Pastor Graffam:  30  
Pastor Wolkenhauer: 24  
Enthaltungen:  2 
 
Die Zahl der Stimmzettel stimmt mit der Zahl der anwesenden Synodalen überein. 
 
Es wird festgestellt, dass keiner der beiden Kandidaten im 1. Wahlgang die absolute Mehrheit der 
Stimmen der Mitglieder der Synode erreicht hat. 
 
2. Wahlgang 
 
Die Anwesenheit wird durch Namensaufruf festgestellt. Anwesend sind: 

 
   56 Synodale. 
 
Danach folgt die Wahlhandlung in geheimer Abstimmung mit Stimmzetteln. 
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Nachdem alle Stimmzettel abgegeben und in die Wahlurnen eingelegt worden sind, wird der 2. 
Wahlgang für beendet erklärt. 
 
Nach Auszählung der Stimmen wird das Ergebnis des 2. Wahlgangs bekannt gegeben.  
 
Ausgegebene Stimmzettel: 56 
 
Abgegebene Stimmen: 56   
Ungültige Stimmen: --  
Pastor Graffam:  31  
Pastor Wolkenhauer: 23  
Enthaltungen:  2 
 
Die Zahl der Stimmzettel stimmt mit der Zahl der anwesenden Synodalen überein. 
 
Es wird festgestellt, dass keiner der beiden Kandidaten im 2. Wahlgang die absolute Mehrheit der 
Stimmen der Mitglieder der Synode erreicht hat.  
 
Somit ist ein Stichwahlverfahren durchzuführen.  
 
Herr Pastor Wolkenhauer scheidet aus der Stichwahl aus, da er im vorausgegangenen Wahlgang 
die geringere Stimmenzahl erhalten hat. 
 
Somit steht im 3. Wahlgang Herr Pastor Graffam zur Wahl. 
 
3. Wahlgang 
 
Die Anwesenheit wird durch Namensaufruf festgestellt. Anwesend sind: 

 
   56 Synodale. 
 
Danach folgt die Wahlhandlung in geheimer Abstimmung mit Stimmzetteln. 
 
Nachdem alle Stimmzettel abgegeben und in die Wahlurnen eingelegt worden sind, wird der 3. 
Wahlgang für beendet erklärt. 
 
Nach Auszählung der Stimmen wird das Ergebnis des 3. Wahlgangs bekannt gegeben.  
 
Ausgegebene Stimmzettel:  56 
 
Abgegebene Stimmen: 56   
Ungültige Stimmen:  -- 
Ja-Stimmen:  41 
Nein-Stimmen:  10   
Enthaltungen:    5 
 
Die Zahl der Stimmzettel stimmt mit der Zahl der anwesenden Synodalen überein. 
 
Frau Präses Thomas erklärt die Wahlhandlung für beendet, da die Kirchenkreissynode Pastor Philip 
Graffam zum Propst für das pröpstliche Amt im Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg, Propstei 
Lauenburg, gewählt hat. 
 
Herr Pastor Graffam erklärt, dass er die Wahl annimmt. 
 
Frau Bischöfin Fehrs, das Synodenpräsidium und Frau Pröpstin Kallies beglückwünschen ihn zur 
Wahl und danken Herrn Pastor Karsten Wolkenhauer für die Kandidatur.  
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7. Verschiedenes 
 

Die nächsten Synodentagungen finden statt:  
 
Montag, den 26.09.2022 um 15.30 Uhr im Quellenhof Mölln, 
Montag, den 05.12.2022 um 15.30 Uhr im Quellenhof Mölln. 
 
Das Präsidium bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme an der Sitzung und den 
reibungslosen Wahlverlauf. 
 
Im Anschluss findet im Kreuzgang noch ein kleiner Sektempfang statt. 
 
Ein weiterer Dank geht an die Dom-Kirchengemeinde und an die fleißigen Helfer für die geleistete 
Arbeit. 
 
Mit einem Segen von Bischöfin Fehrs schließt die Präses die Sitzung. 
 
 
Ende der Sitzung: 19.15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Katrin Thomas        Sandra Jäkel 
      Präses            Protokoll 
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